
 

 

 
 
 
 

Liebe Mia, 

 

was für ein Jahr! Seit dem 4. September besuchst du mit 16 anderen Kindern die erste 

Klasse der WELT.RÄUME Montessorischule. Ein neues Gebäude mit Baggern auf dem 

Außengelände – so haben wir alle hier gemeinsam angefangen. 

 

Die ersten Tage fiel dir das Ankommen und der Abschied schwer, aber mit dem 

Kennenlernen der anderen Kinder wurde es immer leichter. Neues braucht ein bisschen 

Zeit, aber dann kannst du dich gut einlassen und bist mit Freude dabei, egal ob es um 

Rechnen, Schreiben, Spielen oder die Arbeit im Garten geht. Inzwischen kennst du dich 

gut in unserer Klasse aus und kannst dich ebenso gut an unsere verabredeten Regeln 

halten. Du hast ein ausgeprägtes Gerechtigkeitsempfinden und kannst bei 

Unstimmigkeiten gut vermitteln oder Kompromisse oder Lösungen sehen. Du kannst 

geduldig zuhören, aber auch rückmelden, wann deine Grenzen erreicht sind und das 

angemessen mitteilen. Auch das ist gut und wichtig. Zu Sam dem Schulhund hast du 

schnell Vertrauen gefasst, magst seine Nähe und bist sicher im Führen. 

 

In der Freiarbeit haben wir die „Großen Erzählungen“ von der „Entstehung der Erde“, 

von der „Entstehung des Lebens“ und „Dem Kommen des Menschen“ gehört und erste 

eigene kleine Experimente gemacht. Wir haben auch etwas über die „Entstehung der 

Schrift“ und der „Entstehung der Zahlen“ erfahren und inzwischen hast du selbst alle 

Buchstaben der Schreibschrift kennengelernt. Auch das Lesen gelingt dir schon. Kleine 

Wörter und erste Sätze kannst du dir selbstständig erschließen. 

Mathematische Probleme, Mengen addieren, subtrahieren oder multiplizieren liegt dir 

besonders- du weißt schon genau welches Material dir dabei dienlich ist und benutzt 

sowohl das Schachbrett, das Markenspiel und den Rechenrahmen selbstständig und 

ausdauernd. 

 

Im Garten hast du geduldig abgewartet, bis die schweren Baufahrzeuge verschwunden 

waren und mit großer Begeisterung sofort begonnen, draußen Arbeiten zu erledigen. 

Das klappt jetzt schon sehr zuverlässig und mit großer Zuverlässigkeit.  
 

Deine Arbeiten mal der Klasse im Abschlusskreis zu präsentieren, könnte ein Projekt für 

die nächsten Monate sein. 

 

Jetzt wünschen wir dir erstmal schöne Ferien und freuen uns auf das zweite Halbjahr 

mit Dir. 

 

  

  




